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Funde in Protokollen des Kirchenkonvents – Teil 8 
12. Sept. 1770 
Sonntags nachmittag hat Friedr. 
Bauer seinen mit Ömd gelade-
nen Wagen durch sein Weib 
gleich nach der Kinderlehr bey 
offenem Scheurentor abladen 
laßen, die Laitern abgebrochen 
und auf den künftigen Montag 
zum Fuhrwerk gerüstet, und 
zwar alles um 3 und 4 Uhr. Die 
Unverschämtheit, Widerspens-
tigkeit und sündliche Entheyli-
gung des Sabbats ist an ihrem 
Mann um so mehr sträflich, da 
er sich des widerhohlten Ver-
botts ab der Canzel, und das an 
Mich. Halm und jung Bernhard 
Heden statuirte Exempel auf die 
nächste Nachbarschaft vom 
Pfarrhauß nicht abhalten laßen, 
wider das Verbott zu thun, und 
sich also wißentlich und  
freventlich eine verdiente Strafe 
zuzuziehen. 
Fr. Bauer entschuldigt sich mit 
der Nothwendigkeit, daß er den 
anderen Tag habe seine Kohlen 
in Thomashadt hohlen müßen, 
weil man aber hintan keine  
große Zeit hat, so wurde ihm zur 
Warnung angesezt 11 Kreuzer. 
 
Den 23. Sept. am Sonntag, da 
das Graß mähen und Blätter 
hohlen ab der Canzel bey Straff 

verbotten worden, hat Christ. 
Pracht dennoch Graß gemähet 
und solches zwar nicht zum  
Futtern heim getragen, aber hin-
gegen auf eine andere Wiese 
zum Dörren weggetragen und 
verstreut. 
Christian Pracht gesteht sein 
Vergehen ein, entschuldigt da-
mit, daß ihm das Graß von den 
Ochsen und Pferdten wäre  
gefreßen worden, und bittet um 
eine gnädige Straffe, wurde ihm 
zur Warnung angesetzt 11 Kreu-
zer. 
 
Dass früher in Baltmannsweiler 
Kohlen gebrannt wurden, zeigen 
auch Aufzeichnungen im Zu-
sammenhang mit dem Sonntags-
heiligungsgebot: 
11. Juni 1751 
Es wurden 10 Männer vorge-
laden welche am Trinitatisfest 
Kohlen gebrannt. 
Theils entschuldigen Sie sich mit 
der Unwißenheit, nehmlich nicht 
gewußt zu haben, daß ein  
Feyertag seye, sie haben keine 
Calender, theils, sie haben seit 
einem halben Jahr keine Kohlen 
gemacht: Überhaupt sie haben 
nicht gewußt, daß es verbotten 
seye. Der vorige Pfarrer habe 
ihnen das Kohlenbrennen am 

Sonntag niemals verbotten. 
Resolutio: Seind in Ansehung 
großer Armuth und daß sie ver-
sprochen, am Sonntag nimmer 
zu Kohlen, zur Warnung jeder 
mit 22 Kreuzer Straf belegt  
worden. 
 
1. April 1768 
Weilen das Kohlen-Brennen  
ungeachtet deß Verbotts,  
welches ab der Canzel verkün-
digt worden, auch an denen 
Sonn- und Feyertagen continuirt 
(fortgesetzt) wird, und in Son-
derheit über die zwei Feyertage 
am grünen Donnerstag und 
Charfreytag unterschiedliche 
Kohlenhaufen gebrannt haben, 
so wurden diese Leuthe vorge-
fordert nehmlich: Es folgen  
5 Namen. 
Ungeachtet diße sämtlichen  
Personen strafmäßig wären, so 
will man doch in Betracht, daß 
bishero Vieles connivirt (erlaubt) 
worden, und die Leuthe das 
Strafen nicht mehr gewohnt 
sind, sie sämtlich ungestraft un-
ter einer ernstlichen Verweisung 
hin gehen lassen, sind aber da-
bey injungiert (eingeschärft), in 
Zukunft sich vor dergleichen und 
anderer Unordnung zu hüten. 

Gerlind und Emil Heybach 

 Nochmals: Fälle von Sonntagsentheiligung  
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Sternstunden im Advent 

Geht es Ihnen auch oft so? 
Die Adventszeit, eigentlich eine 
Zeit der Ruhe, eine stille, heime-
lige Zeit. Zeit der Vorbereitung 
auf Weihnachten, auf die Geburt 
Christi.  
 
Diese Wochen aber sind für  
viele von uns angefüllt mit  
Hektik, Terminen, der Jagd nach 
Geschenken. Selbst beim  
Bummel über den Weihnachts-
markt, der auf die besinnliche 
Zeit einstimmen soll, ist das  
Gedränge groß. 
 
Wenn wir dann nach einem  
solchen Tag abends zur Ruhe 
kommen, fällt uns im Rückblick 
meist nur das ein, was schief 

gegangen ist, was belastet hat, 
was anstrengend war, worüber 
wir uns aufgeregt haben. 
 
Könnten wir in der kommenden 
Adventszeit diese Gedanken 
nicht einfach einmal umkehren? 
Darüber nachdenken, was der 
vergangene Tag an Positivem 
gebracht hat, an schönen  
Momenten? 
 
Vielleicht hilft da ein Tipp, den 
ich vor Jahren in einem Advents-
kalender gefunden habe: 
„Sterne sammeln“. Sich ein paar 
Minuten gönnen, um leuchtende 
Sterne in unserem Alltag zu ent-
decken. 
 

Unerwartete gute Begegnungen, 
kleine Aufmerksamkeiten, der 
herrliche Duft frisch gebackener 
Gutsle und die ersten Ver-
sucherle, das Licht einer Kerze 
im Dunkeln, fröhliches Kinder-
lachen, Musik, die ersten 
Schneeflocken... 
 
Bestimmt fällt Ihnen eine ganze 
Menge im Rückblick auf den Tag 
ein, was gut war. So viele  
Momente, große und kleine, die 
uns diese Zeit wertvoll machen 
können und die negativen  
Eindrücke überwiegen. 
 
Vielleicht hilft es ja auch, diese 
Sternstunden ganz real zu  
machen und für jeden guten  
Moment ein Sternchen aufzu-
hängen oder aufzukleben. 
 
Ein Sternenhimmel, der immer 
voller wird, je näher wir den Fest- 
tagen kommen? Ein Sternen-
himmel voller guter Erlebnisse, 
der uns daran erinnert, dass 
nicht nur Stress und Hektik die 
Adventszeit bestimmen. 
 
Viele solcher „Sternstunden im 
Advent“ wünscht Ihnen 

Ulrike Raff 
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Die Jugend(-werk)-Seite 

Spendenkonto: ejw Baltmannsweiler, IBAN DE76 6115 0020 0000 9836 08 

könnten dann ab nächstem 
Jahr die BMX-Teilnehmer an 
offiziellen Rennen mitfahren. 
 
BMX-Saisonabschlussfest 
Ein glühender Grill, heißer 
Punsch und zahlreiche Be-
sucher machten das Abschluss-
fest am 31. Oktober zum  
perfekten Saisonabschluss an 
der BMX-Bahn. Mit Lichtschläu-
chen, Fackeln und einer Nebel-
maschine verwandelten wir die 
Bahn in eine Erlebnisfahrt.  

Mitgliederversammlung 
Bereits am 24. September fand 
die diesjährige EJW-Mitglieder-
versammlung statt. Aufgrund der 
starken BMX-Arbeit konnten wir 
neue Mitglieder begrüßen und 
sind nun insgesamt 139 Mitglie-
der. Alexander Strobel, Thomas 
Schif und Christine Vlasina  
wurden erneut in den Vorstand 
gewählt. Mit einer neuen  
Satzung möchte das EJW die 
Aufnahme in den Württembergi-
schen Sportbund erreichen. So 

Viele Fahrerinnen und Fahrer 
konnten gar nicht genug bekom-
men. 
 
Waldweihnacht 
Die diesjährige Waldweihnacht 
findet am 19. Dezember in der 
Sandgrube statt. Treffpunkt zum 
Abmarsch ist um 18 Uhr an der 
Ev. Kirche in Baltmannsweiler. 
In Hohengehren läuft man auf-
grund des etwas längeren  
Weges bereits um 17.45 Uhr am 
Pfarrhaus los. Bezirksjugend-
pfarrer Hansjörg Kopp gestaltet 
den Gottesdienst im „Grünen“. 
Für den musikalischen Rahmen 
sorgt der Posaunenchor Balt-
mannsweiler. Wir schenken zum 
Abschluss in der Sandgrube 
wieder Kinderpunsch aus. Bitte 
einen Becher mitbringen. 
 
Christbaumaktion 
Ihren ausgedienten Weihnachts-
baum werden Sie wieder am  
9. Januar 2016 gegen eine 
Spende von zwei Euro bei der 
Christbaumaktion los. Ab 9 Uhr 
sind Kinder und Jugendliche in 
den beiden Ortsteilen unter-
wegs.  

Alexander Strobel 
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Darf ich mich vorstellen? 

Tobias Schulz – mein Name. 
Und seit dem 1. Oktober 2015 
Gemeindediakon im vorderen 
Schurwald. Aichwald, Balt-
mannsweiler und das Waldheim 
Esslingen gehören zu meinem 
Dienstauftrag.  
Ich bin verheiratet mit meiner 
Frau Christine und zusammen 
haben wir ab Mitte November  
4 Kinder. Tim, Benjamin, Dina 
und ??? Meine Frau und ich sind 
zusammen 3,73 Meter groß und 
so habe ich mit meinem Anteil 
von 2 Metern einen ziemlich gu-
ten Überblick. Meine Ausbildung 
zum Gemeindediakon habe ich 
an der Evangelischen Missions-

schule Unterweissach und an 
der Karlshöhe in Ludwigsburg 
absolviert. Meine vorherigen 
Stationen in der Gemeindearbeit 
waren der CVJM in Marbach am 
Neckar und der CVJM Pfullin-
gen. Gerne würden wir in Balt-
mannsweiler oder Aichwald 
wohnen und suchen ein bezahl-
bares Haus für 6 Personen zum 
Kauf. Über ihre Hinweise freue 
ich mich. Büro: 0711 364017 
oder über die Pfarrämter.  
Als ursprünglich gelernter  
Energieelektroniker habe ich mir  
überlegt, dass es zwei Arten 
gibt, Licht in diese Welt zu  
bringen: entweder man wird 

Elektriker oder Gemeindediakon. 
Doppelt hält besser– jetzt bin ich 
beides! 
In meiner Freizeit bin ich gerne 
Papa, jogge, fotografiere, singe 
und schmunzle über die heute-
show. Außerdem höre ich sehr 
gerne moderne Worship-Musik, 
besonders die Lieder der Hill-
song Gemeinde aus Australien 
und der Casting Crowns begeis-
tern mich. Ich liebe Linsen mit 
Spätzle und Wienerwürstle, da-
zu noch ein guter Schuss Essig. 
Mmmh! 
Für meine Arbeit in Baltmanns-
weiler wünsche ich mir: Viele 
gute Begegnungen mit Men-
schen, neue Erfahrungen zu ma-
chen, Gottes Wort verständlich 
an die Menschen weiterzugeben 
und einfach ein Teil von Gottes 
Traum von Gemeinde zu sein. 
Ich möchte Menschen ermuti-
gen, begleiten und befähigen, 
um im Glauben Wege zu gehen,  
Jesus nachzufolgen und als  
Persönlichkeiten zu wachsen. 
 
Ich hoffe, Ihnen/Euch bald selbst 
zu begegnen. 
 
Herzliche Grüße, 
Tobias Schulz  
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„Guten guten Morgen, guten gu-
ten Morgen. Willkommen zur 
Singerei. 
Guten guten Morgen, guten gu-
ten Morgen. Willkommen, du bist 
dabei!“ 
 
So fröhlich beginnt um ca.  
11 Uhr, im Anschluss an die  
Kinderkirche, unser Kinder-
kirchchor. 
 
Schon beim Einsingen werden 
die letzten Kinder wach, wenn 
wir in den richtigen Stand hüp-
fen. Es begegnen uns außerdem 
Spinnen, deren Spinnfäden sich 
durchs ganze Gemeindehaus 

ziehen und lästige Mücken, die 
durch den Atem verscheucht 
werden müssen. 
 
Nachdem unsere Stimmen jetzt 
geölt sind, beginnen wir mit  
den Proben für verschiedene 
Projekte, wie zum Beispiel Auf-
führungen im Gottesdienst oder 
einem Singspiel. 
 
Für das letzte Singspiel „Jona“ 
haben wir viele Lieder geübt, 
fleißig für unsere Fotostory foto-
grafiert und Texte gesprochen. 
Aufgeführt wurde es dann am 
25. Oktober beim Mitarbeiterfest 
in der Kirche. 

Wenn du zwischen 5 und  
14 Jahre alt bist, gerne singst 
und beim nächsten Projekt dabei 
sein möchtest, dann komm' doch 
vorbei! Wir freuen uns auf dich! 
 
„Adieu, adieu, wir haben gesun-
gen. Adieu, adieu, wir haben ge-
lacht... 
...Wir sehen uns wieder ganz 
bestimmt, da sind wir schon 
d'rauf eingestimmt Adieu, adieu.“ 

 

Sandra Fritz und Sarah Holzwarth  
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Der Kinderkirchchor stellt sich vor 
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40 Jahre Seniorenkreis 

Vor 40 Jahren wurden in Balt-
mannsweiler und in Hohengeh-
ren von Christel Hoffmann  
Seniorenkreise ins Leben geru-
fen. In beiden Gemeinden  
bildeten sich Teams. Im Wohn-
zimmer des Pfarrhauses Balt-
mannsweiler traf man sich dann 
gemeinsam, um die Nachmitta-
ge vorzubereiten. Welch ein  
seltenes Geschenk: Ruth Fink 
war von der ersten Stunde an 
dabei und ist es auch jetzt noch. 
 
In den ersten Jahren traf sich 
der Kreis im Gemeindesaal im 
Pfarrhaus, dann im Jugendraum 
in der Pfarrscheuer und danach 
im Kindergarten Haldenstraße. 
Seit gut 24 Jahren ist nun unser 
Treffpunkt einmal im Monat im 
Gemeindehaus. Die Seniorinnen 
aus Hohengehren haben sich 
uns seit einigen Jahren ange-
schlossen. 

Dadurch und durch die Bewoh-
ner des Seniorenheimes ist un-
ser Kreis in letzter Zeit stetig ge-
wachsen, obwohl wir altersbe-
dingt viele verloren haben. 
In den Anfangsjahren fanden 
einige Männer zu uns, aber zwi-
schenzeitlich sind wir eine reine 
Frauengruppe, wobei Männer 
jederzeit willkommen sind. Zu 
unseren Nachmittagen kommen 
meistens zwischen 25 und 30 
Frauen. Das Mitarbeiterteam 
besteht aus 6 Frauen, die sich 
entsprechend ihren Begabungen 
einbringen. Es fallen viele Auf-
gaben an: Wir müssen das Jah-
resprogramm mit immer neuen 
Ideen füllen, die Adventsfeier 
gestalten, den jährlichen Ausflug 
planen und organisieren, ab und 
zu Kuchen backen und die An-
dacht vorbereiten. 
 

Wir haben feste Programm-
punkte, wie die Auslegung der 
Jahreslosung, den Weltge-
betstag, dann Ostern, den Jah-
resausflug und im Dezember die 
Adventsfeier. Dazwischen be-
mühen wir uns, das Programm 
so vielseitig wie möglich zu  
gestalten. 
 
Inzwischen müssen auch wir 
uns immer mehr mit den neues-
ten technischen Errungenschaf-
ten herumschlagen, so dass wir 
mit Beamer, Computer, Projek-
tor usw. schon manchmal Hilfe 
bräuchten. 
 
Wir freuen uns, wenn wir von 
unseren Seniorinnen immer wie-
der dankbare Rückmeldungen 
bekommen, dass es diese Nach-
mittage gibt. 

Doris Berhalter 
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Kirchengemeinderat im Kloster Hegne 

Am 17. Oktober startete früh-
morgens der komplette Kirchen-
gemeinderat, verstärkt durch 
unsere Mesnerin und unsere 
Pfarramtssekretärin, ins Kirchen-
gemeinderatswochenende. Ziel 
war in diesem Jahr das Kloster 
Hegne am Bodensee. 
 
Bereits die Fahrt diente einem 
regen Austausch unter den Teil-
nehmern. Nach der Ankunft gab 
es ein kleines Brezelfrühstück, 
sodass danach frisch gestärkt 
mit der Jahresplanung für das 
Jahr 2016 begonnen werden 
konnte. Wir waren alle sehr  

erstaunt, wie viele Aktivitäten 
übers Jahr in unserer Gemeinde 
stattfinden und an was alles zu 
denken und organisatorisch zu 
regeln ist. So war es kein  
Wunder, dass – lediglich unter-
brochen durch das Mittagessen 
und einen kurzen Spaziergang 
an den See – bis in den Abend 
hinein gearbeitet wurde. Schließ-
lich stand auch noch eine  
Kirchengemeinderatssitzung auf 
der Tagesordnung. 
 
Nach dem Abendessen wurde 
bei einem gemütlichen Glas 
Wein das Miteinander gepflegt, 

denn auch das bessere Kennen-
lernen innerhalb des Gremiums 
ist ein wichtiges Ziel eines  
solchen Wochenendes. 
 
Am Sonntagmorgen machten wir 
uns nach dem Besuch des  
Gottesdienstes in der Kloster-
kirche Gedanken, wie unsere 
Kirchengemeinde an Lösungen 
zur aktuellen Flüchtlingsproble-
matik in Baltmannsweiler mit-
wirken könnte. Einige konkrete 
Maßnahmen wurden angedacht 
und sollen nach Möglichkeit um-
gesetzt werden. 
 
Am Nachmittag verabschiedeten 
wir uns nach einem kurzen Ab-
stecher an den See vom Kloster 
Hegne und brachen auf in Rich-
tung Heimat. So ging ein  
anstrengendes Wochenende zu 
Ende. Dennoch waren alle hoch-
zufrieden, in so kurzer Zeit so 
viel gemeinsam geschafft zu  
haben. Und ganz besonders 
wichtig: Die Freude und der 
Spaß sind auch nicht zu kurz 
gekommen. 

Karen Holzwarth 
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Termine und besondere Gottesdienste 

22. November 2015 10.30 Uhr Gottesdienst am Ewigkeitssonntag  

28. November 2015 ab 9.00 Uhr 
19.00 Uhr 

Orangenaktion des Evangelischen Jugendwerks 
Adventsandacht „Wortklänge im Advent“ 

29. November 2015 
1. Advent 

10.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Matthias Frasch und den  
Konfirmandinnen und Konfirmanden, anschließend  
Weihnachtsmarkt rund um die Aegidiuskirche 

5. Dezember 2015  9.00 Uhr 
 
 

19.00 Uhr 

Ökumenisches Frauenfrühstück „Was macht mein Leben  
wertvoll, welche Werte wollen wir weitergeben?“ mit Beate 
Maria Weingardt im Gemeindesaal der Kath. Kirche 
Adventsandacht „Wortklänge im Advent“ 

12. Dezember 2015 19.00 Uhr Adventsandacht „Wortklänge im Advent“ 

18. Dezember 2015 19.00 Uhr Adventsandacht „Wortklänge im Advent“ 

19. Dezember 2015 18.00 Uhr Waldweihnacht in der Sandgrube mit dem Posaunenchor 
Treffpunkt Ev. Kirche 

20. Dezember 2015 
4. Advent 

10.30 Uhr Familiengottesdienst mit Weihnachtssingspiel 
„Morgenland“ von Frank Widmann, aufgeführt von  
den Kinderkirchkindern und vom Kinderkirchchor 

24. Dezember 2015 
Heiligabend 

10.30 Uhr 
15.00 Uhr 
17.00 Uhr 
22.00 Uhr 

Gottesdienst im Seniorenzentrum 
Gottesdienst für kleine Leute 
Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
Christmette 

25. Dezember 2015 10.30 Uhr Gottesdienst am 1. Weihnachtstag 

26. Dezember 2015 10.30 Uhr Gottesdienst am 2. Weihnachtstag 

31. Dezember 2015 18.30 Uhr Gottesdienst am Altjahrabend mit Abendmahl 

1. Januar 2016 10.30 Uhr Gottesdienst an Neujahr 

6. Januar 2016 9.30 Uhr Gottesdienst am Erscheinungsfest in Hohengehren 

9. Januar 2016 ab 9.00 Uhr Christbaumaktion des Ev. Jugendwerks 

16. Januar 2016 ab 9.00 Uhr Konfirmanden-Eltern-Tag im Ev. Gemeindehaus 
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Termine / Freud und Leid 

 

22. Januar 2016 20.00 Uhr Ökumenische Bibelwoche im Kath. Gemeindesaal 

25. Januar 2016 20.00 Uhr Ökumenische Bibelwoche im Ev. Gemeindehaus 

26. Januar 2016 20.00 Uhr Ökumenische Bibelwoche im Pfarrhaus Hohengehren 

27. Januar 2016 20.00 Uhr Ökumenische Bibelwoche im Pfarrhaus Hohengehren 

23. Februar 2016 19.00 Uhr Einstimmungsabend zum Weltgebettag im  
Ev. Gemeindehaus 

28. Februar 2016 19.00 Uhr Abendgottesdienst zur Jahreslosung 2016 gestaltet  
von der Gruppe WIR 

Alle anderen Gottesdienste finden zur üblichen Zeit statt.  
(Veröffentlichung in den Dorfnachrichten oder in den Schaukästen) 



 

IMPRESSUM 
Dieser Gemeindebrief wird herausgegeben von der Evangelischen Kirchengemeinde Baltmannsweiler. 

Evangelisches Pfarramt Baltmansweiler, Kirchstraße 8, 73666 Baltmannsweiler 

Telefon: 07153 41559, Telefax: 07153 42398, E-Mail:  
pfarramt.baltmannsweiler@elkw.de, www.baltmannsweiler-evangelisch.de 

Spendenkonto: Kreissparkasse Baltmannsweiler, IBAN: DE14 6115 0020 0000 9687 19  

Redaktion: Ulrike Raff (V.i.S.d.P.), Karen Holzwarth, Manuela Mauz, Rainer Müller, Beate Filbert (Layout) 

Dieser Gemeindebrief wurde Ihnen ehrenamtlich von Ihrer Gemeindedienstfrau zugestellt. 
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